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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05958

Im südlichen Semlower Holz in einer deutlich ausgeprägten, langgestreckten Senke im Nadelholz liegender Torfmoos-Moor-Birken-Schwarz-
Erlenbruchwald, dessen  Erlen einen hohen Totholzanteil aufweisen, während die Moor-Birken vital erscheinen. Der Baumbestand ist 
überwiegend jung und mehrschichtig. Eine Strauchschicht wird aus Erlen-und Birkenjungaufwuchs gebildet. In der Krautschicht sind immer 
wieder lückige Torfmoose vorhanden. Die Fläche enthält u.a. Wiesensegge (Carex nigra, RL-3), Gelbe Schwertlilie (Iris pseudacorus, BAV) 
und Schnabel-Segge (Carex rostrata, RL-3). Das Substrat der Fläche besteht aus degradierten, mesotrophen, nassen bis feuchten Torfen. 
Die Fläche ist durch großräumige Entwässerung gefährdet, die für den Erhalt der Fläche reduziert werden sollte.
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Alnus glutinosa Betula pubescens Carex acutiformis Carex nigra
Juncus effusus

Calamagrostis canescens Carex rostrata Galium palustre Iris pseudacorus
Lysimachia vulgaris Molinia caerulea Phragmites australis Sphagnum spec.


